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AKROSTICHON FUER KONRAD III . ZURLAUBEN VOM LEHRER DER DEUTSCHEN
SCHULE IN ZUG, B[ALTHASAR] GERMANN

" Cecilia die Römerin

Ohn musz ein theüwre Marteryn,



Nacht , ob , unnd tag mir alzeit schwebt,

Reyn , Khüesch im Herren die da glebt,

Alzyt des willen Pflegt mit flyss

Die Himel , Erd Ihr sagen Pryss.

Zuo Kheiser Alexandri Zytt

Vergraben , gmartert , z ' Rom Sie Lytt,

Ruch ist gewesen Iro strytt.

Lieb ist Sie mir auss thuget brunst,

Auss Musica , der schönen Khunst,

Uff welche Ich mich Leggen seer,

Betriebt mich doch nit wyter meer,

Ey khent mir Herr ein Gschyr Ich Pitt

Niemand dasselb m8ss gschenden nitt " .

Dorsualnotiz: "Mandat zumachen Sepp Honauwern von Hitzkhilch"

Original
AH 11 , 330
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